
Sehr geehrter Patient,

wie bereits mit lhnen b€sprochen, muss bei lhnen eine Wuzelkanalbehandlung durchgeführt
werden. Diese Behandlung ermöglicht es, lhren Zahn zu erhalten und alle mit einer
Zahnentfemung verbundenen Nachteile wi6 z.B. Wundschmerzen, die Koston für eine Brücke
oder ein lmolantat usw. zu vermeiden.

Bei einer Wuzelkanalbehandlung wird der €nbündete oder abgestoöene ZahnneN aus den
Wunelkanälen entfemt, diese werden dann gereinigt, gespült und abschließend mit einem
biologischen Naturkautschuk blasendicht gef üllt.

Um dies mit einer vemünfügen Prognose durchführen zu können, muss die genaue Anatomie
des Zahnes, die Anzahl der Wuzeln, sowie die Anzahl als auc*r die Länge der Wurzelkanäle
bekannt sein.

Die gesetzlichen Krankenkassen haben mit der letzten Stufe der Gesundheitsrefgrm vom
01.01.2005 diese sehr umfangreiche Behandlung, die je nach Komplexit2it ca. t-2 Stunden
andauem kann, bis aufwenige Ausnahmen aus lhrem Leistungskatalog gestrichen.

Auch in diesen Ausnahmefällen ist die Behandlung jedoch laut Kassenricfitlinien auf das
I^IANZ" Prinlp limitierl. Oieses Kürzel st€ht für Wi.tschaftlich, Ausr€ichend, Notwendig und
Zweckmäßig und ist int€graler Bestandteil der SS 2,12 Abs.1 und 70 SozialgeseEbuch V der für
die Ubemahme von Kosten durch gesehlichs Krankenkassan bindend ist.

Anerkannte Maßnahmen wie das Operationsmikroskop, eine elektrische Längenmessung der
Wurzelkanäle sowie Maßnahmen di€ ganze Behandlung unter aseptischen Bedingungen
durchführen zu lassen, welch€ die 5 Jahres Prognose des Zahnes von 40olo auf über 90o/o
ansteigen lassen wUrden, wurden von diesen noch nie erstattet.

Oa es uns unzumutbar erscheint, €inen nach den nVANZ Richtlinien"
behandelten Zahn nach kuzer Zeit doch zu entfemsn, haben wir uns entsdrlossen, diese
Maßnahmen nur noch nach neueslen und
anerkannten Richtlinien anzubiet€n und mit einerZuzahlung zu
belegen. Eventu€lle Kassenanteile werden von uns in Abzug gebracht.
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Die Kosten für eine nach anerkannten wiss€nschaftlichen Richtlinien durcfigeführte, Mikroskop
assistierte Wuzelkanalb€handlung, nach wissenschafuich€n Richtlini€n variierl zwischen
Eu.o 120,- ftir einen FronEahn und ca. Euro 390,- für einen schwierig zu eneichenden
Backenzahn.

Für di€ Alternative der Zahnextraktion entstehen lhnen natüdich keine Kosten, jedoch sollt€ die
Lücke mit einem lmplantat (ca. Euro 2200,-) oder einer Brücke (c€. Euro t400,-) geschlossen
werden, um eine Verschiebung und Wanderung allerZähne nicht zu riskieren.

Hieraus wird ersichtlich, dass eine Wurzelkanalbehandlung die preiswerteste Melhode der
Zahne.haltung darstellt.

Selbstverständlich können Sie aie Kosten über unser Abr€chnungszentrum ( Bonität
vorausgesetzl ) auch in monatlich€n Teilbeträgen bogleichen, da Zahnschm€rzen natüdich nicht
vorhersehbar sind.
Bitte sorechen Sie mit uns!

Patlentonorkläruno

lch bin von meinem behandelnden Zahnarzt über die ausreichende, zweckmäßige und
wirtschaftliche Form d€rVersorgung bei endodontischen Behandlungen im Rahmen der
gesetzlichen Abrectnung aufgeklärt worden.

lch w{lnsche eine darüber hinausgehende Versorgung unter Zugrundelegung del
Gebührenordnung für Zahnärzte, entsprechend den

o GOZ Positionen 204 ,240,242, Ä440,203sä,234p,2'15 - 2'l7da

lch verpflichte mich, die mir genanntgn Kosten selbst zu tragen, wobei ich von meinem
Zahnarzt darüb€r untordchtet worden bin, dass eine Bezuschussung disssr Kosten
durch meine Krankenkasse nur dann mtrglich ist, wenn eine zahnmedizinische
Behandlungsnotwendigkeit besteht. Die hisr zu erwartenden Kassenzuschüsse
werden von moinem Zahnarzt direkt über dis zuständige
Kassenzahnärztliche Vereinigung abgerechnet.
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